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Lieferumfang

AE 75H

Antenne

2 x AA NiMH Akkus
USB Ladekabel
Gurtelclip

VORSICHT

Bevor Sie diesen Scanner benutzen, lesen und beachten Sie bitte das
Folgende.

KOPFHORER WARNUNG!

Die Verwendung falscher Kopfhérer oder Stereo-Headsets mit
geringerer Impedanz kann moglicherweise Ihrem Gehdr schaden, wenn
Sie die Lautstarke zu hoch einstellen.

Der Ausgang am Kopfhérerausgang ist monaural, Sie werden den Ton
aber mit einem Stereo-Headset in beiden Kopfhérern héren.

Stellen Sie die Lautstarke auf ein angenehmes Niveau, bevor Sie die
monauralen Kopfhérer oder das Stereo-Headset mit der richtigen
Impedanz (empfohlen sind 32 Ohm) anschlieRen. Sie kdnnten sonst
einen moglichen Gehérschaden davontragen, wenn die Lautstéarke
aufgrund der Lautstarke- oder Rauschsperren-Einstellung plétzlich zu
hoch wird. Dies trifft vor allem auf Kopfhérer zu, die in den Gehérgang
gesteckt werden.

WARNUNG!

Alan bietet dieses Gerat nicht als wasserdichtes Gerat an. Um die
Gefahr von Feuer und elektrischem Schock zu vermindern, setzen Sie
das Gerat keinem Regen oder Feuchtigkeit aus.

Einfihrung

Vielen Dank fiir den Kauf eines Albrecht AE75H Hand-Scanners. Der
Scanner ist vielseitig, kompakt und leicht zu bedienen. Zusatzlich zu den
Scanning-Funktionen umfasst Ihr Scanner ebenfalls Close Call® RF
Capture Technologie, die zum Entdecken und Identifizieren von starken
ortlichen Radiosignalen konzipiert wurde.
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Sie kénnen bis zu 300 Frequenzen im Scanner programmieren und
speichern. Der Scanner erlaubt Ihnen Ubertragungen zu scannen und er
ist zur leichteren Handhabung mit entsprechenden Bandbreiten
vorprogrammiert. Der Scanner gibt Ihnen direkten Zugang zu tber
32.000 interessanten Frequenzen.

Verwenden Sie den Scanner, um z.B. Folgendes abzuhéren:

Notfalldienste
Freenet

PMR

Marine Band
Flugverkehr
CB Band
Amateurfunk

Hinweise zur rechtlichen Situation

Beachten Sie bitte, dass nicht alle Funkdienste abgehdrt werden
durfen. Das deutsche TKG regelt u.a. auch das Abhdrverbot fir
Sendungen, die fir einen bestimmten Personenkreis bestimmt sind
und die von Auflenstehenden nicht abgehort werden durfen. Nur
Sendungen fir die Allgemeinheit, z.B. Amateurfunk und
Flugwetterberichte, durfen von jedermann abgehort werden.

Hoéren Sie zufallig Sendungen, die nicht fir Sie bestimmt sind, dann
dirfen Sie den Inhalt der Sendungen in keiner Form verwerten, sie
dirfen noch nicht einmal anderen mitteilen, dass Sie eine solche
Sendung gehdrt haben. Unbefugtes Abhéren kann in Deutschland
als Straftat geahndet werden, auch das Einspeichern einschlagiger
Frequenzen in Speicherplatze kann bereits als Vorsatz des
Abhorens ausgelegt werden und verfolgt werden. In anderen EU
Landern gibt es ahnliche Vorschriften. Bitte informieren Sie sich,
bevor Sie unberechtigt Sendungen abhdren!

Schnellstart

An dieser Stelle méchten wir Ihnen einen schnellen Einstieg in die
Bedienung des AE 75 H geben. Sollten Sie an einer Stelle Probleme
haben oder brauchen eine detailliertere Beschreibung, lesen Sie bitte die
nachfolgenden Kapitel.
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SchlieBen Sie die mitgelieferte Antenne an, indem Sie die
Antenne aufstecken und im Uhrzeigersinn drehen.

Setzen Sie die mitgelieferten Akkus ein. Achten Sie hierbei auf
die korrekte Polaritat, wie sie im Batteriefach aufgedruckt ist.
Gegebenenfalls missen die Akkus vor der ersten Benutzung
geladen werden.

Schalten Sie den Scanner durch Driicken der ) Taste ein.

Das Display zeigt AllLocOut. Das bedeutet, dass noch keine
Frequenzen im Speicher abgelegt wurden.

Driicken Sie nun Func + Srch/Svc, um die
vorprogrammierten Servicebander zu durchsuchen. Es stehen
folgende Bander zur Verfigung: Emergency, Freenet, PMR,
Marine, Flugfunk, CB und Amateurfunk. Solange das Func
Symbol in der oberen linken Ecke angezeigt wird schalten Sie
mit der Srch/Svc Taste durch die Bander. Ist das Symbol
erloschen muss Func zuerst erneut gedriickt werden.

Passen Sie nun die Lautstarke und Rauschsperre an lhre
Bediirfnisse an, indem Sie den Drehknopf driicken und drehen
bzw. zuerst Func driicken und dann den Drehknopf driicken
und drehen.

Haben Sie eine interessante Frequenz gefunden kénnen Sie
diese abspeichern, indem Sie den Suchlauf mit Hold
pausieren, Func + Pgm driicken und mit E bestatigen.
Gespeicherte Kanale kdnnen tber Scan durchsucht werden.

AE75H Leistungsmerkmale

Close Call® RF Capture Technologie, Nahbereichsscan — Sie kdnnen
den Scanner so einstellen, dass er speziell auf Signale aus der ndheren
Umgebung reagiert. Mehr Informationen tber das Close Call RF Feature
beziehen finden Sie auf Seite 26.

PC Programmierung - erlaubt lhnen das Programmieren |hres
Scanners mit Hilfe lhres PCs.

Individuelle Suche - erlaubt lhnen bis zu 10 individuelle Suchbereiche
zu programmieren und diese Bereiche zu durchsuchen.
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Schnellsuche - erlaubt Ihnen eine Frequenz einzugeben und von dieser
auf- oder abwarts zu suchen.

Turbo Suche - erhéht die Suchgeschwindigkeit — von 100 auf 300
Schritte pro Sekunde automatisch bei Frequenzen mit 5 kHz Schritten.

Suchsperre - erlaubt Ihnen bis zu 200 Suchfrequenzen (100 zeitweise
und 100 permanent) im Custom, Service, Close Call, oder Quick Search
Modus auszusperren.

Lock-Out Funktion - erlaubt lnrem Scanner spezifizierte Kanale oder
Frequenzen wahrend des Scanvorganges zu Uberspringen. Diese
Kanale missen manuell entriegelt werden.

Zeitweise Lock-Out Funktion - erlaubt lhnen, lhren Scanner so
einzustellen, dass er wahrend des Scanvorganges spezielle Kanale oder
Frequenzen zeitweise uUberspringt. Dieser zeitweise Ausschluss wird
aufgehoben, wenn Sie die Kanale oder Frequenzen manuell entriegeln
oder wenn Sie lhren Scanner abschalten.

Vorzugskanale - Sie kdnnen in jeder Speicherbank einen Kanal als
Vorzugskanal programmieren. Der Scanner checkt dann diesen Kanal
alle 2 Sekunden, wahrend er die Bank scannt. So verpassen Sie keine
Ubertragung auf den Vorzugskanélen. (Standardeinstellung=Prioritét
Aus)

Prioritdt Scannen - erlaubt Ihnen, das Prioritats-Feature einzustellen,
um den Vorzugskanal alle 2 Sekunden zu checken, gleich ob der
Scanner nun gerade eine andere Funkiibertragung empféngt oder nicht.

Prioritdt Scannen mit Nicht storen - erlaubt Ihnen das Prioritats-
Feature so einzustellen, dass der Prioritatskanal alle 2 Sekunden
gecheckt wird, aber nur wenn zur Zeit keine andere Funkubertragung
empfangen wird.

Doppelkanalalarm - informiert Sie, wenn Sie eine Frequenz eingegeben
haben, die bereits auf einem anderen Kanal registriert ist.

Kanal Speicherbanke - der Scanner hat 10 Banke. Sie kénnen bis zu
30 Frequenzen in jeder Bank speichern (insgesamt 300 Frequenzen).

Zwei-Sekunden Verzégerung - verzdgert das Scannen um ca. 2
Sekunden, so dass Sie auch Antworten héren kdnnen, die auf dem
gleichen Kanal getatigt werden.
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Sieben Service-Bander - Frequenzen, die separat als Notfall-
Frequenzen, Freenet, PMR, Marine, Flugfunk, CB Radio, und
Amateurfunk-Frequenzen voreingestellt sind, um spezielle Sendungen
leichter zu finden.

Tastensperre - erlaubt Ihnen, die Scanner Tasten zu verriegeln, um so
zufallige Veranderungen im Programm des Scanners zu vermeiden.

Direktzugriff - erlaubt Ihnen direkten Zugriff auf jeden Kanal.

Anzeigen-Hintergrundbeleuchtung — erleichtert die Bedienung des
Scanners unter schlechten Lichtbedingungen.

Flexible Antenne mit BNC-Buchse - liefert adaquaten Empfang in
Bereichen mit starken Signalen und ist dafiir konzipiert, Antennenbriiche
verhindern zu helfen. Sie kdnnen ebenfalls eine externe Antenne
anschlief3en, um besseren Empfang zu erhalten.

Speicher Backup - halt Frequenzen fir langere Zeit gespeichert auch
wenn die Batterien leer sind.

Drei Energieversorgungsoptionen - Verwenden Sie das mitgelieferte
Kabel, um den AE75H mit Hilfe des Computers zu laden oder
verwenden Sie andere USB Lade-Ports. Sie kdnnen den Scanner auch
mit zwei wieder aufladbaren Ni-MH AA Batterien betreiben oder,
optional, mit Alkali-Batterien (nicht im Lieferumfang).

Tastenbestétigungston - der Scanner gibt einen Ton von sich, wenn
Sie einen Vorgang richtig ausfiihren, und einen ,Fehlerton®, wenn die
Eingabe falsch ist.

Batterieladezustand - warnt, wenn der Batterieladezustand niedrig ist.
Das ,Battery Low" Symbol blinkt (€2td) und ein Ton erklingt alle 15
Sekunden, bis der Scanner neu aufgeladen wird oder vollkommen leer
ist und sich ausschaltet.

Batterie sparen — wird aktiviert, wenn 1 Minute kein Funkspruch
empfangen wurde, und zwar im Scan und Search Hold Modus
(funktioniert nicht in Priority Scan und Close Call Modi).

Scannen/Suchverzégerung/Fortsetzen - steuert, ob der Scanner nach
einer Ubertragung pausiert, um auf eine Antwort zu warten. Sie kénnen

den Verzug fir jeden Channel, Close Call, Custom Search, und Service
Search Modus einstellen.

8 Deutsch



Schrittfrequenz - erlaubt Ihnen, die gewiinschte Schrittfrequenz
wahrend Quick Search, Custom Search, AIR Service Search, und Close
Call einzustellen.

Modulationsart - erlaubt Ihnen die gewlinschte Modulationsart (AM
oder FM) wahrend Quick Search, Custom Search, CB Service Search,
HAM Service Search, Close Call, und jeden Kanal einzustellen.

Frequenzbereich

Diese Tabellen listen die Frequenzbereiche, Standard-Frequenzschritte,
Standard-Modus (AM oder FM) und die Art der Ubertragungen, die Sie
in jedem Bereich fir Band-Plan 1 oder 2 hdren kdénnen, auf.

Wabhlen Sie den Band-Plan (Band-Plan 1 oder 2) aus, wenn Sie den
Scanner einschalten (Standard = Band-Plan 2). Driicken und halten Sie
die b Taste fiir 2 bis 3 Sekunden, um den Scanner einzuschalten,
wahrend Sie die 1 fir den Band-Plan 1 und die 2 fiir den Band-Plan 2
driicken und halten. Der Band-Plan bleibt eingeschaltet, bis er wieder
gewechselt wird.

Band-Plan 1
Frequenzbereich (MHz) Standardschritt (kHz) | Modus
25,00000 - 27,99500 5,0 FM
28,00000 - 30,19500 5,0 FM
30,20000 - 49,99500 5,0 FM
50,00000 - 79,99500 5,0 FM
80,00000 - 82,99500 5,0 FM
83,00000 - 83,99500 5,0 FM
84,00000 - 88,00000 5,0 FM
108,00000 - 136,99166 8,33 AM
137,00000 - 137,99375 6,25 FM
138,00000 - 143,99375 6,25 FM
144,00000 - 145,99375 6,25 FM
146,00000 - 155,99375 6,25 FM
156,00000 - 157,43125 6,25 FM
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157,43750 - 157,99375 6,25 FM
158,00000 - 160,59375 6,25 FM
160,60000 - 162,02500 6,25 FM
162,03125 - 162,59375 6,25 FM
162,60000 - 174,00000 6,25 FM
400,00000 - 439,99375 6,25 FM
440,00000 - 449,99375 6,25 FM
450,00000 - 465,99375 6,25 FM
466,00000 - 469,99375 6,25 FM
470,00000 - 512,00000 6,25 FM

Band-Plan 2

(dieser Band-Plan ist speziell konzipiert fiir Deutschland)

Frequenzbereich (MHz) Standardschritt (kHz) | Modus

25,00000 - 27,99500 5,0 AM
28,00000 - 30,19500 5,0 AM
30,20000 - 49,99500 5,0 FM
50,00000 - 79,99500 5,0 FM
80,00000 - 82,99500 5,0 FM
83,00000 - 84,01000 5,0 FM
84,01500 - 87,29500 20,0 mit 15,0 kHz Offset FM
108,00000 - 136,99166 8,33 AM
137,00000 - 137,99500 5,0 FM
138,00000 - 143,99500 5,0 FM
144,00000 - 145,98750 12,5 FM
146,00000 - 155,99000 10,0 FM
156,00000 - 157,42500 12,5 FM
157,43750 - 157,98750 12,5 FM
158,00000 - 160,58750 12,5 FM
160,60000 - 162,02500 12,5 FM

10 Deutsch




162,03000 - 162,59000 10,0 FM
162,60000 - 174,00000 10,0 FM
400,00000 - 439,99375 6,25 FM
440,00000 - 449,99375 6,25 FM
450,00000 - 465,99000 10,0 FM
466,00000 - 469,99000 10,0 FM
470,00000 - 512,00000 6,25 FM

Was sind Banke?

Kanal-Speicherbanke

Um Kanale leichter zu identifizieren und zum Anhoéren anzuwahlen,
werden die 300 Kanéle in 10 Kanal-Speicherbanke aufgeteilt, wobei jede
Bank 30 Kanale enthalt. Sie kdnnen jede Kanal-Speicherbank
verwenden, um Frequenzen nach Abteilungen, Orten,
Interessenbereichen oder irgendeine andere Art zu gruppieren. Sie
kénnen einer oder mehreren Banken zuhoéren, indem Sie die
Zahlentasten zum Ein- und Ausschalten der einzelnen Banke
verwenden.

Service-Suchbander

Der Scanner wurde mit vielen der Frequenzen vorprogrammiert, die sich
auf Bereiche von Notdiensten, Freenet, PMR, Marine, Flugverkehrfunk,
CB Radio und Amateurfunk beziehen. Verwenden Sie die sieben
Bander, die diesen Servicesuchen zugeteilt sind entsprechend der
Kanal-Speicherbanke, indem Sie die Frequenzsuchen im Service-
Search-Modus durchfihren. (Sehen Sie dazu Seite 22).

Individuelle Suchbereiche

Der individuelle Suchmodus erlaubt Ihnen die oberen und unteren Limits
der Suchbereiche zu programmieren. Damit kdnnen Sie diese 10
individuellen Suchbereiche durchsuchen, wobei Sie bei der niedrigsten
Frequenz beginnen und mit der hdchsten Frequenz, die Sie eingegeben
haben, enden. Sie kénnen Bereiche, die Sie nicht weiter durchsuchen
wollen, abschalten, so wie Sie Kanal-Speicherbanke im Scan-Modus
abschalten (deaktivieren). Individuelle Suchbereiche verwenden die
gleichen LCD Ziffern auf dem Display wie die 10 Kanal-Speicherbanke
(siehe Seite 21).
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Installation

Scanner einrichten

Antenne verbinden

Sie verbinden die mitgelieferte Antenne indem Sie die Antenne auf die
Buchse aufsetzen und den Uberwurfring im Uhrzeigersinn drehen.

Die Scanner BNC-Verbindung erleichtert es, eine Vielzahl von
optionalen Antennen anzuschlief3en, einschlief3lich einer mobilen
externen Antenne oder einer Aul3en-Basisstationsantenne.

Hinweis: Verwenden Sie immer ein 50 Ohm, RG-58 oder RG-8
Koaxialkabel, um eine Auf3enantenne anzuschlief3en. Sollte die Antenne
Uber 15 Meter vom Scanner entfernt sein, verwenden Sie ein RG-8
verlustarmes dielektrisches Koaxialkabel. Mit weniger als 15 Metern
Abstand, verwenden Sie ein RG-58 Kabel.

SchlieBen Sie optionale Ohrhérer / Kopfhérer an

Fir privates Zuhoren schlieen Sie einen Stereo Kopfhérer mit 3.5mm
Klinkenstecker (nicht mitgeliefert) an der Kopfhérerbuchse lhres
Scanners an.

Einen optionalen Zusatzlautsprecher anschlieen

In einem lauten Bereich kann ein optionaler Zusatzlautsprecher am
richtigen Platz aufgestellt bessere Akustik bieten. Stecken Sie den
3.5mm Stereoklinkenstecker des Lautsprechers in die Scanner-Buchse.
Sollte lhr Lautsprecherkabel nur einen Mono-Plug aufweisen, verwenden
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Sie einen Mono-zu-Stereo Adapter, um Kurzschluss im Audio-Verstarker
und verminderte Lautstarke zu vermeiden.

Einstellen des Giirtelclips

Der angebrachte Gurtelclip erleichtert das Tragen des Scanners.
Verwenden Sie einen Kreuzschlitzschraubenzieher, um die
Montageschrauben zu I6sen und den Giirtelclip vollstandig zu entfernen.

Energieversorgung Scanner

Verwenden Sie das mitgelieferte USB Kabel, um lhren Scanner mit
Ihrem Computer zu verbinden, um die Ni-MH Akkus vor dem ersten
Betrieb zu laden und sie wieder aufzuladen. Sie kénnen auch einen
Netz-Adapter verwenden, der USB Ladestrom liefert (nicht im
Lieferumfang). Beachten Sie, dass der Scanner nur im ausgeschalteten
Zustand die Akkus ladt. Wahrend des Ladevorgangs wird CHArg im
Display angezeigt. Ist der Ladevorgang abgeschlossen erlischt die
Anzeige.

Sie kénnen ebenso Alkaline - nicht-wieder aufladbare - Batterien (ALK)
verwenden.

Innen im Batteriefach ist ein Schalter; stellen Sie den Schalter entweder
auf ALK oder auf Ni-MH, entsprechend der Batterien, die Sie
verwenden.

Achten Sie beim Einsetzen der Batterien auf die korrekte Polaritat, wie
sie im Batteriefach angegeben ist.

WARNUNG! Wenn bei Verwendung von Alkaline Batterien der
Schalter in Stellung Ni-MH belassen wird, kbnnen die Batterien bei
Anschluss eines Ladegeriéts Feuer fangen oder explodieren.

VORSICHT:

. Wenn im Display zu blinken beginnt und der Scanner piept
alle 15 Sekunden, dann mussen Sie Akkus laden oder
austauschen.

. Benutzen Sie nur frische AA Batterien oder Akkus.

. Entsorgen Sie immer alte oder schwache Alkaline Batterien.

. Verwenden Sie alte und neue Batterien nicht gleichzeitig oder
verschiedene Arten von Batterien (Standard, Alkali oder wieder
aufladbare), oder wieder aufladbare Batterien mit verschiedenen
Kapazitaten.
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Verschiedene Statusanzeigen kdnnen erscheinen, abhangig vom
Batterietyp und dem Scanner-Status.

LCD . Scanner-
Nachricht Batterietyp Bedeutung Zustand
CHArg Ni-MH Scanner wird aufgeladen Aus
None Ni-MH Scanner ist geladen Aus
None Ni-MH Scanner Iadt nicht Aus

(Batteriewahlschalter steht auf
Alk.)

Err CHArg | Ni-MH Batterien kénnen nicht Aus
aufgeladen werden (tote
Batterie).

ILEgAL Ni-MH USB externe Aus

Energieversorgung aufler
Reichweite.

Falls die Batterien ok sind, wird der Scanner die Batterien aufladen und
normal funktionieren. Falls der Scanner nicht sofort erkennt, ob die
Batterien ok sind und somit aufgeladen werden kénnen, dann checkt der
Scanner die Batterien und zeigt das Batteriesymbol an. Falls der
Scanner die Batterien als “gut” befindet, dann fangt er mit dem
Ladevorgang an und das Batteriesymbol verschwindet. Falls Scanner
die Batterien in 60 Sekunden als “nicht gut” befindet, dann stoppt der
Scanner den Checkvorgang und das Batteriesymbol beginnt zu blinken.

14 Deutsch



Scanner einschalten
Schalten Sie den Scanner nach kompletten Aufladen ein - Ni-MH
Batterien -oder Alkali Batterien wurden installiert.

Hinweis: Vergewissern Sie sich, dass die Antenne vor dem Einschalten
des Scanners korrekt angeschlossen ist.

1. Sie kénnen den Band-Plan (Band-Plan 1 oder 2) anwahlen, wenn
Sie den Scanner einschalten (Standard = Band-Plan 2). Driicken
und halten Sie die Taste @ fur 2-3 Sekunden, um den Scanner
einzuschalten gleichzeitig halten Sie 1 fir Band-Plan 1 oder 2 fir
Band-Plan 2 gedriickt. Der Band-Plan bleibt eingeschaltet, bis er
wieder gewechselt wird.

2. Falls Sie das erste Mal Ihren Scanner einschalten wird AllLocOut
angezeigt. Dies bedeutet, dass keine Frequenzen in den Kanalen
gespeichert wurden.

Hinweis: Um schnell interessante Frequenzen zu finden, empfehlen wir
die Suche auf den vorprogrammierten Servicebédndern.

Driicken Sie Func + Svc, um mit der Suche auf den vorprogrammierten
Servicebdndern zu beginnen. Solange Func aktiv ist kbnnen Sie mit Svc
zwischen Servicebdndern wechseln. Es stehen folgende Béander zur
Verfiigung: Emergency, Freenet, PMR, Marine, Flugfunk, CB und
Amateurfunk.

Einstellung der Rauschsperre

Der Scanner erkennt Signale als Ubertragungen, wenn sie einen
Schwellenwert der Signalstarke tberschreiten. Einstellung der
Rauschsperre bestimmt den Schwellenwert. Eine Erhéhung der
Rauschsperre erfordert von einem Signal, dass nur noch starkere
Signale als Ubertragung erkannt werden. Sollten Sie die Rauschsperre
als zu hoch ansetzen, riskieren Sie, (iberhaupt keine Ubertragungen zu
erhalten, die niedriger als der Schwellenwert sind. Das Reduzieren des
Schwellenwertes erlaubt schwacheren Signalen empfangen zu werden.
Falls Sie jedoch die Rauschsperre zu niedrig einstellen, héren Sie ein
kontinuierliches Rauschen.

1. Drucken Sie Func und dann driicken Sie den Scroll-Kontrollknopf
und lassen ihn wieder los. SqL und eine Zahl werden angezeigt.
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2. Drehen Sie den Knopf bis das Rauschen nicht mehr zu héren ist.
Driicken Sie den Scroll-Kontrollknopf erneut, um zur normalen
Funktion zurlickzukehren.

AE75H Steuerung und Anzeige

Hardware Beschreibung

Tastatur

Prioritat Verzbégerung

Halten/ Close

Call Schritt
Scannen PSre
Modus
Suche/ Service
Ldschen
Sperre/
Tastensperre Funktion

Power/ Programm/
Hintergrundbeleuchtung Eingeben

Die Tasten an lhrem Scanner haben verschiedene Funktionen. Um
Funktionen anzuwahlen driicken Sie einfach die entsprechende Taste.
Die Zweitfunktionen der Tasten sind in Rot beschriftet und kénnen
aktiviert werden, wenn vorher die Func-Taste gedriickt wurde.

“[@’ erscheint oder verschwindet, wenn Sie Func driicken.

Hier ein Uberblick tiber die Tastenfunktionen:
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Taste/Symbol

Primar

Funktionstaste

Hold / -&-

Halten - Bleibt auf der
Frequenz bis Taste erneu

-@- Close Call — erlaubt
Scanner, in nahen

gedrickt wird. Ubertragungen
einzurasten (siehe
Seite 26).

Scan Lauft durch Kanale, N/A (nicht anwendbar)
wobei nach
Ubertragungen auf
gespeicherten
Frequenzen
gesucht wird (siehe
Seite 24).

Srch/Svc Durchsucht Service Suche —
Frequenzbander nach durchlauft
Ubertragungen (siehe vorprogrammierte
Seite 20). Service-Bander (siehe

Seite 22).

Lo/ Zeitweise oder Sperrt die Tastatur (siehe
permanente Sperre Seite 33).
eines Kanals oder
Frequenz (siehe
Seite 29)

d) /sb'o Scanner ein- Schaltet
/ausschalten. Hintergrundbeleuchtung

ein/aus (siehe Seite 33).

1/Pri

Die Zahl 1 eingeben.

Mehrmaliges Drucken
wechselt zwischen
Prioritat Aus, Prioritat
Nicht stéren und Prioritat
Scannen (siehe Seite
30).
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Taste/Symbol Primar Funktionstaste
3/Step Die Zahl 3 eingeben. Zeigt gegenwartigen
Frequenzschritt an und
stellt den von lhnen
gewinschten
Frequenzschritt ein
(siehe Seite 32).
5/Dly Die Zahl 5 eingeben. Schaltet die Delay-Funktion
fur den laufenden Kanal
ein/aus (siehe Seite 31).
6/PSrc Die Zahl 6 eingeben. Stellt die Grenzwerte fiir
individuelle Suche ein
(siehe Seite 21).
9/Mod Die Zahl 9 eingeben. Andert den Modulationstyp
auf dem laufenden Band
(siehe Seite 32).
Pgm/E Stellt Channel Program -| Eingeben
Modus ein.
.CIr Einmal driicken: gibt eing N/A (nicht anwendbar)
Dezimalzahl ein.
Zweimal drucken:
storniert numerischen
Tasten-Input.
Func Stellt Funktionsmodus Storniert Funktionsmodus.
des Scanners ein.
Scroll-Kontrollknopf
Audio-Output
Antennenknopf Scroll-Kontrolle
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Der Scroll-Kontrollknopf hat drei Funktionen:

. Sel-Drehen Sie den Knopf, um den Wert im aktuellen Menu zu
andern; driicken Sie auf den Knopf, um lhre Auswahl zu bestatigen.

. Vol- Driicken Sie auf den Knopf und drehen Sie ihn, um die
Lautstarke einzustellen. Driicken Sie auf den Knopf, um diese
Lautstarke auszuwahlen.

. Sql- Dricken Sie auf Func, driicken Sie auf den Knopf und drehen
Sie daran, um die Rauschsperre einzustellen.

LC Anzeige

B:123 456 789 10 X0 =0 mmm zeile 1
[d A sRcH Y DLy -¢- & (BATT4 T L/O| e 7cilc 2

"88000 gggzgzz -

SCAN EMG FRN PMR MRN AM Zeile 4
HOLD AIR C€B HAM m Zcile 5

Die Anzeige hat Indikatoren, die den gegenwartigen Betriebsstatus des
Scanners anzeigen. Die Information auf der Anzeige hilft lhnen zu
verstehen, wie |hr Scanner funktioniert.

Zeile Anzeige Beschreibung
1 B:1-10 Suchmodus: Individueller Suchbereich.
Scan-Modus: Kanalbank.
PGM Anzeige wahrend Sie eine Frequenz in
einem Kanal speichern.
—O0 Anzeige, wenn Tastatur gesperrt ist.
2 F Anzeige, wenn der Funktionsmodus an
ist.
ASEARCHY Anzeige wahrend des Suchmodus.
DLY Anzeige, wenn eine 2
Sekundenverzégerung am Ende einer
Ubertragung eingeschaltet ist.
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Zeile

Anzeige

Beschreibung

</0

Anzeige, wenn der Scanner im Close Call
—Modus ist:

- Close Call Prioritat
- Close Call Nicht storen

ey

Zeigt den Batteriestatus an.

Zeigt gesperrte Frequenz an.
T L/O: Zeitweise Sperrung (Temporary

TL/O Lock Out)

L/O L/O: Sperre (Lock Out)

3 P Zeigt an, wenn ein Prioritatskanal
ausgewahlt wird.

888 Laufende Kanalnummer.

PRI Zeigt an, wenn die Prioritats-Feature
aktiv ist.

888.888 Laufende Frequenz.

25, 33, 50, 66, 75 | Eine dieser Nummernanzeigen gibt
Frequenzschritt an. Zum Beispiel, “25”
gibt 0,25kHz an.

Betrieb
Suchvorgang

Der AE75H hat 10 voreingestellt Suchbereiche, die als 7 - 70 oben im
Display angezeigt werden, wenn Sie Srch driicken. Der Scanner hat
ebenfalls 7 voreingestellte Service-Bander, die in zwei Reihen entlang
dem unteren Bildschirm angezeigt werden, wenn Sie Func + Svc

driicken.

Hinweis: Service-Suche wird auf Seite 22 besprochen.

Wenn Sie Srch driicken, beginnt der AE75H die Suchbereiche
abzusuchen, bis er Aktivitat findet. Die Suchbereichszahl beginnt zu

20
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blinken und sie bleibt auf dieser Frequenz, bis die Aktivitat endet.
Driicken Sie Srch, wann immer Sie weiter machen wollen.

Driicken Sie auf einen Suchbereich und die dazu gehdrige Zahl, um die
Suche ab- und anzuschalten. Zum Beispiel, driicken Sie auf 4, um den
Suchbereich #4 an- bzw. auszuschalten.

Sie kénnen diese Bereiche durchsuchen mit:

. Schnellsuche — Bestimmen Sie einen Startpunkt, ab dem Sie
suchen wollen.

. Individuelle Suche — Bestimmen und speichern Sie obere und
untere Frequenzbegrenzung fiir jeden der 10 Suchbereiche.

Schnellsuche

Quick Search erlaubt lhnen, einen Startpunkt fir Ihre Suche festzulegen.
Wenn Sie von diesem Punkt an suchen, kdnnen Sie Ihre Suche jederzeit
stoppen und die Frequenzen in einem Kanal speichern.

1. Wenn der Scanner gerade scannt oder sucht, driicken Sie auf
Hold.

2. Geben Sie die Frequenz unter Verwendung der Nummer- und der
.ClIr Taste ein. Der Scanner rundet automatisch die eingegebene
Zahl zur nachsten giiltigen Frequenz auf. Zum Beispiel, wenn Sie
151.473 (MHz) eingeben, akzeptiert Ihr Scanner es als 151.475.
Sollten Sie jedoch eine Frequenz auflerhalb der Frequenzbereiche
eingeben, dann gibt der Scanner einen Alarm Ton von sich und
“Error” wird angezeigt. Geben Sie eine andere Frequenz ein.

3. Driicken Sie Srch. Der Scanner sucht, beginnend mit der
Frequenz, die Sie gerade eingegeben hatten. (Drehen Sie am
Scroll-Kontrollknopf, um die Suchrichtung zu andern.) Der Scanner
schaltet die Delay-Funktion automatisch ein; DLY wird angezeigt.
Um diese Funktion auszuschalten, driicken Sie Func + Dly (siehe
Seite 31).

Individuelle Suche
Sie kénnen die oberen und unteren Frequenzbegrenzungen fir jeden
voreingestellten Suchbereich einstellen.
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1. Drucken Sie Func + Psrc. Der Scanner ist im Custom Search
Modus und zeigt SRCH und PGM an. Die oberen und unteren
Frequenzen fir dieses Frequenzband werden abwechselnd
dargestellt.

2. Drehen Sie am Scroll-Kontrollknopf, um durch den Rest der
Custom Search zu blattern, bis Sie die Frequenz, die Sie wollen,
finden. Die Suchbereichszahlen am oberen Bildschirmrand andern
sich so, wie Sie sie durchlaufen.

3. Geben Sie die untere Frequenzbereichsbegrenzung ein und
driicken Sie E. Der Frequenzbereich blinkt mit der eingestellten
unteren Frequenzbegrenzung.

4.  Geben Sie die obere Frequenzbegrenzung ein und driicken Sie E.
Der eingestellte Frequenzbereich blinkt mit der eingestellten oberen
Frequenzbegrenzung (beide, obere und untere Frequenzen sind
nun neu eingestellt).

5. Drlicken Sie Srch, um die Suche in lhrem individuellen
Frequenzsuchbereich zu starten oder drehen Sie am Scroll-
Kontrollknopf auf einen verschiedenen Suchbereich oder geben Sie
eine andere Frequenz ein.

Service-Suche

Sie kénnen nach Notfall-Frequenzen, Freenet, PMR, Marine, Flugfunk,
CB Radio und Amateurfunk — Ubertragungen suchen, ohne dass Sie die
speziellen Frequenzen, die in Ihrer Gegend verwendet werden, kennen.
Der Scanner ist vorprogrammiert mit den Frequenzen, die diesen
Services zugeteilt wurden. Um diese Feature zu benutzen, driicken Sie
Func+ Svc. SRCH erscheint und der Scanner beginnt die Suche auf
den Notfall-Servicebandern.

Um eine andere Service-Suche zu wahlen, driicken Sie Svc, so lange
wie Sie noch im Function- Modus sind.

Services werden in der folgenden Reihenfolge gewahlt: Notfall, Freenet,
PMR, Marine, Flugfunk, CB Radio und Amateurfunk. Wenn der Scanner
an einer Ubertragung anhalt, dricken Sie auf Hold, um die Suche zu
stoppen und der Ubertragung zu zuhéren. Hold wird angezeigt. In
diesem Modus kénnen Sie ebenfalls am Scroll-Kontrollknopf drehen, um
durch die Frequenzen zu scannen.
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Um weiter zu suchen, driicken Sie erneut auf Hold.

Speichern von Frequenzen

Um Frequenzen im ersten zur Verfigung stehenden Kanal zu speichern:
1. Drucken Sie auf Hold.

AsACH DLY

¢5.000

™

2. Geben Sie die Frequenz ein und driicken Sie auf Func + Pgm.

Die Anzeige des Scanner wechselt zwischen der aktuellen
Frequenz und der Nummer des nachsten freien Kanals. Driicken
Sie auf E.

p AN r‘n’u‘Tu n
25.00 uuu VUL, UUU

4. Der Scanner ist nun auf der Frequenz auf “Hold”. Gleichzeitig
wurde automatisch die Delay-Funktion (siehe Seite 31) aktiviert.
Driicken Sie L/O, um den Programmiermodus zu verlassen und
zum Suchmodus zuriickzukehren.

[=~]

" 25.000

™

Sie kdnnen auch Frequenzen direkt in einem speziellen Kanal in einer
speziellen Kanalbank speichern.

1. Wenn Sie im Scan Modus sind, driicken Sie Func + Pgm. Pgm
erscheint im Display

' 25.000

2. Drehen Sie den Kontrollknopf, um den gewiinschten Speicherplatz
auszuwahlen.

™

Deutsch 23



3. Geben Sie die Frequenz ein und driicken Sie E. Der Scanner
speichert die Frequenz und aktiviert automatisch die Delay-
Funktion.

B: ==

oLy

? 195,000

™

4, Driicken Sie L/O, um den Programmiermodus zu verlassen und
zum Scan Modus zurlickzukehren.

Sollten Sie eine Frequenz eingeben, die bereits in einem anderen
Speicher abgelegt wurde, dann ertdnt Alarm Ton. Sollten Sie die
Frequenz aus Versehen eingegeben haben, dann driicken Sie zweimal
auf Clr, um die Frequenz zu entfernen und geben dann eine andere
Frequenz ein. Um die Frequenz trotzdem einzugeben, driicken Sie auf
E, um sie aufzunehmen.

Ldéschen einer gespeicherten Frequenz
1. Finden Sie die Frequenz, die Sie I6schen moéchten. Driicken Sie
auf Hold.

2. Driicken Sie auf Func + Pgm.
3. Driicken Sie auf 0 und dann auf E.

4.  Alle Stellen der Frequenzanzeige wechseln auf 0.

Scannen

Wenn Sie Frequenzen auf Kanalen speichern, dann sind diese Kanéle in
Bénken zusammengefasst. Jede Bank enthalt 30 Kanale. Sie kénnen
Service-Kanale und Nicht-Service-Kanale in der gleichen Bank
speichern. Zum Beispiel kdnnen sie eine Notfall-Frequenz, Freenet,
Marine usw. zusammen mit Frequenzen von Versorgungsunternehmen
oder anderem Business abspeichern. Es gibt keine Beschrankung des
Frequenzbereiches pro Bank.
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Wahrend Sie Frequenzen, die in Banken gespeichert sind, scannen,
dann lauft das Wort SCAN Uber die Anzeige. Wenn der Scanner eine
Ubertragung findet, dann wird die aktuelle Frequenz angezeigt.

Kanalbédnke aktivieren/deaktivieren
Sie kénnen jede Kanalbank aktivieren oder deaktivieren.

Im Scan Modus driicken Sie die Zahlentaste, die der Bank entspricht,
die Sie deaktivieren oder aktivieren wollen. Die Nummern der aktivierten
Banke werden oben im Display angezeigt. Der Scanner scannt alle
Kanale innerhalb der angezeigten Banke, die nicht gesperrt sind. Die
Nummer der Bank blinkt, wenn der Scanner einen Kanal scannt, der zu
dieser Bank gehort.

Sie kénnen jeden Kanal innerhalb einer Bank aus-/anwahlen, auch wenn
diese Bank deaktiviert ist. Sie kdnnen jedoch nicht alle Banke
deaktivieren. Eine muss immer aktiviert bleiben.

Scannen der gespeicherten Kanile

Driicken Sie auf Scan. Der Scanner scannt durch alle nicht-gesperrten
Kanale in aktivierten Banken. (Siehe Seite 29 fiir mehr Information tber
das “Sperren von Kanalen”.) Wenn der Scanner eine Ubertragung findet,
dann bleibt er auf diesem Kanal. Endet die Ubertragung, wird das
Scannen von diesem Kanal an fortgesetzt.

Anmerkung:

» Sollten Sie keine Frequenzen in den Speicherbédnken
abgespeichert haben, dann scannt der Scanner nicht.

+  Falls der Scanner ungewiinschte Ubertragungen, die sehr
schwach sind und nur teilweise verstéandlich sind, aufnimmt,
stellen sie die Rauschsperre hdher ein. Driicken Sie hierzu auf
Func und driicken dann den Scroll-Kontrollknopf. SqL wird
angezeigt. Drehen Sie den Knopf im Uhrzeigersinn, um die
Empfindlichkeit des Scanners auf solche Signale zu vermindern.
Um eine schwache oder entfernte Station abzuhéren, drehen Sie
den Knopf entgegen dem Uhrzeigersinn.

» Stellen Sie die Rauschsperre gerade so hoch so ein, dass ohne
Empfang eines Signales der Lautsprecher des Gerétes stumm ist.
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Manuelles Wéhlen eines Kanals

Sie kdnnen auch einen einzigen Kanal kontinuierlich beobachten ohne
zu scannen. Dies ist hilfreich, wenn Sie keine Details verpassen wollen
auf diesem Kanal verpassen wollen.

Um einen Kanal manuell im Scan Modus auszuwéhlen, driicken Sie auf
Hold, geben die Nummer des Kanals ein und dann druicken Sie Hold
erneut. Der Scanner bewegt sich auf die Frequenz, die auf diesem Kanal
abgespeichert ist.

Falls das Radio wahrend dem Scannen an einer Stelle stoppt, der Sie
langer zuhdren wollen, driicken Sie einmal auf Hold. Driicken Sie erneut
auf Hold oder Scan, um mit dem automatischen Scannen fortzufahren.

Spezielle Features

CloseCall® RF Capture - Nahbereichsscan

Die Close Call Feature Ihres Scanners erlaubt Ihnen nahe starke
Funksignale wie zum Beispiel von mobilen und tragbaren Funkgeraten
zu entdecken und deren Frequenz anzuzeigen. Dieses funktioniert am
besten, wenn nicht zu viele starke Signale in der Nahe vorhanden sind.

Close Call Modus ist zum Beispiel geeignet fur das Auffinden von
Frequenzen bei Sportveranstaltungen oder in Einkaufszentren. Sie
kénnen Ihren Scanner so einstellen, dass das Close Call Feature im
Hintergrund arbeitet, wahrend Sie andere Frequenzen scannen. Sie
kénnen das Close Call Feature abschalten und ganz normal scannen,
und Sie kdnnen die Scan-Funktion abschalten und nur nach Close Call
Ubertragungen suchen.

Close Call Betriebs-Modus

1. Driicken Sie Func und halten Sie "€ gedriickt, bis der
nachste Screen angezeigt wird:
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B:1234

]
DLY

/‘\

2. Furden Close Call Modus werden Frequenzen in 4 Call-
Bander eingeteilt. Schalten Sie diese Bander Ein oder Aus,
indem Sie die entsprechenden Tasten dricken.

Band-Plan 1
Bereich (MHz) Um das Close Call Band
Band Untere Obere  |ein-/auszuschalten,
Grenze Grenze |driicken Sie ...
VHF 2500000 | 88,00000 | 1
Niedrig
Flugfunk 108,00000 136,99166 2
VHF Hoch| 137,00000 174,00000 3
UHF 400,00000 512,00000 | 4
Band-Plan 2
Bereich (MHz) Um das Close Call Band
Band Untere Obere ein-fauszuschalten,
Grenze Grenze |driicken Sie ...
VHF 2500000 | 87,29500 | 1
Niedrig
Flugfunk 108,00000 136,99166 2
VHF Hoch | 137,00000 174,00000 | 3
UHF 400,00000 512,00000 4

Sie kénnen den Scanner so einstellen, dass ein Signal ertént, wenn die
Close Call Feature eine Frequenz entdeckt. Programmierung des
Signaltones mittels ihres PCs (siehe Seite 33).

Deutsch
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Anmerkung:

* Close Call RF Capture kann keine Frequenzen aul3erhalb des
normalen Betriebsbereiches des Scanners entdecken.

+  Close Call Modus funktioniert mit einigen Arten der Ubertragung
besser als mit anderen. Die Frequenz eines Senders kann
eventuell nicht korrekt angezeigt werden, wenn gleichzeitig viele
Sender zur gleichen Zeit in der gleichen Gegend betrieben werden
oder wenn der Sender ein Fernsehsender ist.

Verwenden des Close Call Modus
Close Call Modus hat drei Betriebsbereiche:

. Close Call DND. Close Call ,Do Not Disturb“ wechselt nur auf die
gefundene Frequenz im Nahbereich, wenn gerade keine andere

Ubertragung empfangen wird. Das Symbol & wird angezeigt.
. Close Call Prioritét. Wechselt immer auf gefundene Frequenzen im
Nahbereich. Das “€" Symbol wird angezeigt.

. Close Call Aus. Der Scanner sucht nicht nach Close Calls. Kein
Symbol wird angezeigt.

Driicken von Func + -€- blattert durch die Close Call Funktionen in
dieser Reihenfolge: Close Call Aus/Close Call DND/ Close Call Prioritéat.
Um den Close Call Modus einzuschalten, driicken Sie einmal auf Func
+ -@- auller wenn Sie im Band Select Modus oder im Program Modus
sind.

Anmerkung:

+ Stellen Sie die Rauschsperre hoch ein (wobei nur starke Signale
empfangen werden), wéhrend Sie das Close Call Feature
verwenden.

*  Um mit dem Scannen fortzufahren - wéhrend das Close Call
Feature an ist - ,driicken Sie einfach auf Scan.

Wenn der Scanner eine Frequenz findet, erscheint Found. Driicken Sie
auf irgendeine Taste, um die gefundene Frequenz anzuzeigen. Driicken
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Sie auf Scan, um mit dem Scannen fortzufahren. Der Scanner checkt
alle 2 Sekunden nach Frequenzen auf den Close Call Bandern, die Sie
ausgewahlt haben (siehe Seite 26).

Sperren von Kanalen und Frequenzen

Sie kénnen bis zu 200 beliebige (100 permanent und 100 zeitweise)
Frequenzen vom Search Modus ausschlieRen. Dieses erlaubt lhnen, im
Search/Close Call Modus Frequenzen mit unerwiinschter Ubertragung
oder Stérungen zu vermeiden.

Zeitweiser Lock Out

Um einen Kanal im Scan Modus oder eine Frequenz im Search und
Close Call Modus zu sperren, wahlen Sie manuell den Kanal oder die
Frequenz (siehe Seite 29) und dricken Sie auf L/O. TL/O wird
angezeigt. Sie haben den/die Kanal/Frequenz TEMPORAR gesperrt.

Permanenter Lock Out

Um eine Frequenz oder einen Kanal permanent zu sperren, driicken Sie
zweimal auf L/O wahrend Sie auf dieser Frequenz sind. L/O wird
angezeigt.

Hinweis: Sie kbnnen jedoch gesperrte Kanéle immer noch manuell
anwéhlen.

Entsperren von zeitweisen Sperren
1. Wechseln Sie auf den temporar gesperrten Kanal; driicken Sie
Hold.

Driicken Sie L/O bis der Sperrstatus nicht mehr angezeigt wird.

3. Driicken Sie Hold erneut, um auf die Scan oder Search Modi
zurlickzukehren.

Sie kdnnen den Scanner ebenfalls aus- und einschalten. Dies entsperrt
alle Kanale, die temporar gesperrt wurden.

Entsperren nicht permanenter Sperren
Um permanent gesperrte Frequenzen/Kanale zu entsperren:

1 Geben Sie manuell die/den Frequenz/Kanal ein und driicken dann
Hold. Die Frequenz und der Sperrstatus werden angezeigt.

2 Driicken Sie L/O bis der Sperrstatus nicht mehr angezeigt wird.
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3 Driicken Sie erneut Hold, um auf die Scan oder Search-Modi
zurlickzukehren.

Um alle registrierten Kanale in aktivierten Banken zu entsperren,
drticken Sie Hold, um das Scannen zu stoppen, dann drticken und
halten Sie L/O bis der Scanner zweimal piept und CLEAr anzeigt.

Anmerkung:

* Gesperrte Frequenzen werden zwischen der Service Search,
Custom Search, Quick Search und den Close Call Modi geteilt.
Sollten gesperrte Frequenzen in einem speziellen Modus
gespeichert sein, dann werden diese Frequenzen ebenfalls in
anderen Search und Close Call Modi ausgelassen.

» Sind alle Frequenzen in einem Suchband gesperrt, dann piept der
Scanner dreimal und sucht nicht weiter.

»  Sie kénnen 100 Frequenzen fiir temporédre Sperren und 100
Frequenzen fiir permanente Sperren auswéhlen (200 gesperrte
Frequenzen insgesamt). Sind bereits 200 Frequenzen gesperrt
flihrt der Versuch eine weitere Frequenz zu sperren dazu, dass
das Gerét Full anzeigt und die Frequenz nicht sperrt.

* Falls Sie Ihre gesperrten Frequenzen finden wollen, driicken Sie
Hold und drehen Sie am Scroll-Kontrollknopf, um durch die
Frequenzen zu scannen. L/O oder T/LO Anzeigen bei gesperrten
Frequenzen.

Prioritat

Das Prioritats-Feature erlaubt Ihnen durch die Kanale zu scannen ohne
jedoch wichtige und interessante Ubertragungen auf spezifischen
Kanélen zu verpassen. Es sind drei Prioritatsoptionen verfiigbar im Scan
oder Scan Hold Modus:

. Prioritat Aus (keine Anzeige): Der Scanner sucht nicht nach
Prioritatskanalen.

+  Priority DND (&l wird angezeigt): Im Priority Do Not Disturb
(DND) — Modus checkt der Scanner Prioritatenkanale alle 2
Sekunden, wenn er keine anderen Ubertragungen empfangt.

. Priority Scan (PRI wird angezeigt): Der Scanner checkt
Prioritatenkanale alle 2 Sekunden, unabhéngig davon, ob er eine
Ubertragung erhalt oder nicht.
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Sie kénnen einen Kanal pro Bank bestimmen, der als Prioritatskanal

fungiert (10 insgesamt). Der erste Kanal in jeder Bank ist der Standard-

Prioritatskanal.

Folgen Sie diesen Schritten, um einen anderen Kanal in einer Bank als

Prioritatskanal zu bestimmen.

1. Wahlen Sie den Kanal, den Sie zum Prioritdtenkanal machen
wollen, manuell.

2. Driicken Sie Func + Pgm, dann driicken Sie Func + Pri. P
erscheint links von der gewahlten Kanalnummer.

3. Wiederholen Sie Schritte 1 und 2 fiir weitere Kanale fur jede Bank,
den Sie als Prioritdtenkanal programmieren wollen. Aus dem Scan
Hold Modus driicken Sie Func + Pri, um durch die
Prioritatsoptionen zu blattern.

Verzdgerung

Empfangt man eine Kommunikation zwischen zwei Gesprachspartner,
so entstehen zwischen den einzelnen Funkspriichen immer wieder
Pausen. Die Verzégerung verhindert, dass der Scanner in einer solchen
Pause sofort wieder mit dem Scannen beginnt. Diese Verzdgerung
betragt 2 Sekunden.

Modus Delay Spezifikation

Scannen | Kann fiir jeden Kanal getrennt eingestellt werden.
Individuelle Suche: Einstellung betrifft alle
Suchbéander.

Service Suche: Jedes Serviceband kann getrennt
eingestellt werden.

Schnellsuche| Anderungen, die bei der Verzégerung in einem Modus
und Close eingestellt werden, funktionieren auch in dem anderen
Call Modus.

Suche

Wenn das Delay-Feature eingeschaltet ist, wird DLY angezeigt. Falls
dieses ausgeschaltet ist, folgen Sie einem der folgenden Verfahren, um
eine Verzogerung in Anhangigkeit vom Scanner Betrieb zu
programmieren.

. Falls der Scanner scannt und bei einem aktiven Kanal anhalt, wo
Sie die Verzdgerung programmieren wollen, dann driicken schnell
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auf Func + Dly bevor Scannen fortgesetzt wird. DLY wird
angezeigt.

. Falls der gewiinschte Kanal nicht ausgewahlt wird, wahlen Sie den
Kanal manuell und driicken dann Func + Dly. DLY wird angezeigt.

. Wenn der Scanner sucht, driicken Sie Func + Dly. DLY wird
angezeigt und der Scanner fligt eine 2 Sekunden Verzdgerung
jeder Frequenz, an der der Scanner in diesem Band anhalt, hinzu.

Um diese 2 Sekunden Verzégerung abzuschalten, driicken Sie Func +
Dly wahrend der Scanner einen Kanal beobachtet, scannt oder sucht.
DLY verschwindet.

Frequenzschritt

Sie kénnen Frequenzschritte andern. Der Scanner liefert einige Schritte
wie 5.0/6.25/8.33/10.0/12.5/20.0 kHz und Standard. Die
Frequenzschritte gelten fir Schnellsuche, Custom Search, Flug-Service
Suche und Close Call. Frequenzschritte werden in jedem individuellen
Band gespeichert.

1. Drucken Sie Func + Step, der gegenwartige Frequenzschritt wird
angezeigt.

2. Wahlen Sie einen Kanalschritt mit den Scroll-Kontrollknopf.

Driicken Sie E oder driicken Sie den Scroll-Kontrollknopf, um den
Frequenzschritt einzugeben.

Hinweis:

» Driicken Sie L/O oder .Clr, falls Sie diese Funktion deaktivieren
méchten, wenn Sie im Frequenzschritt-Men(i.

* Falls Sie den Standard-Frequenzschritt flir das gegenwértige Band
einstellen wollen, wéhlen Sie DEFAULT.

»  Wenn der Scanner ausgeschaltet ist, wird Frequenzschritt auf
seine urspriingliche Einstellung zuriickgesetzt.

Modulationsart

Sie koénnen die Einstellung auf Amplitudenmodulation (AM) oder
Frequenzmodulation (FM) setzen. Die Modulationsart wird fiir jedes
Band individuell gespeichert. Die Modulationsart kann auRerdem fir
jeden gespeicherten Kanal separat eingestellt werden.
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Driicken auf Func + Mod andert die Modulationsart.

Hinweis: Wenn der Scanner ausgeschaltet ist, wird die Modulation auf
die Originaleinstellung zurtickgesetzt. (Fiir CB Band und HAM Band
werden die Modulationen beibehalten).

Tastensperre

Verwenden Sie die Tastensperre des Scanners, um den Scanner vor
versehentlichen Programmanderungen zu schiitzen. Wenn die Tasten
des Scanners gesperrt sind, sind die einzigen Funktionen, die noch
ftinktionieren der Scroll-Kontrollknopf (nur Lautstarke), Fune, Hold, und
S

Q-

Um die Tastensperre ein- bzw. auszuschalten, driicken Sie Func+ €.
Dieses Symbol w=@ signalisiert, ob die Tastensperre aktiv ist oder nicht.
Hinweis: Es kénnen auch bei aktivierter Tastensperre weiterhin Kanéle
gescannt werden.

Hintergrundbeleuchtung
Driicken {J" schaltet die Anzeigenbeleuchtung Ein bzw. Aus. Es bleibt
fur 15 Sekunden eingeschaltet und schaltet sich dann automatisch aus.

PC Programmierung

Verbinden Sie Ihren Scanner und PC mit einem USB Kabel:
. um Kanéle in lhren Scanner zu programmieren

. Einstellungen vorzunehmen

Wenn Sie lhren Scanner mit lhrem PC verbinden, erscheinen eine Reihe
von Anzeigen, die lhnen helfen.

USB Treiber und optionale Programmiersoftware sind zum
Download verfiigbar unter www.service.alan-electronics.de.

Fehlersuche/-behebung

Falls Ihr AE75H nicht richtig funktioniert, versuchen Sie die folgenden
Schritte.
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Problem

Méogliche Ursache

Vorschlag

startet nicht.

driicken, um zu
scannen.

Der Keine Checken Sie die Batterien oder
Scanner Stromversorgung laden Sie die Akkus.
funktioniert
nicht.
Schlechter Es kann sein, dass Checken Sie die
Empfang. die Scanner Antenne | Antennenverbindung oder
neu eingestellt positionieren Sie die Antenne
werden muss. neu.
Positionieren Sie den Scanner
neu.
Vielleicht sind Sie in einer
entlegenen Gegend, die eine
optionale Multi-Band Antenne
erfordert.
Scan hort Die Rauschsperre Stellen Sie den Schwellenwert
nicht auf. muss eventuell der Rauschsperre ein. Siehe
eingestellt werden. Seite 15.
Die Antenne ist nicht | Checken Sie die
korrekt verbunden. Antennenverbindung.
Ein oder mehrere Vergewissern Sie sich, dass
Kanale kénnen die Kanale, die Sie scannen
gesperrt sein. wollen, nicht gesperrt sind.
Die Frequenz des Vergewissern Sie sich, dass
Kanals ist eventuell die Kanalfrequenz gespeichert
nicht gespeichert. ist.
Der Kanal ist Auf Kanal auf Ubertragung
unbenutzt. warten oder Kanal wechseln.
Scannen Sie missen auf Scan | Driicken Sie auf Scan.

Die Rauschsperre
muss eventuell
eingestellt werden.

Stellen Sie den Schwellenwert
der Rauschsperre ein. Siehe
Seite 15.

Ein oder mehrere
Kanale kénnen
gesperrt sein.

Vergewissern Sie sich, dass
die Kanale, die Sie scannen
wollen, nicht gesperrt sind.
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Pflege und Wartung

Scanner zuriicksetzen

Die Anzeige auf dem Scanner “friert ein” oder funktioniert nicht mehr
richtig. In diesem Fall sollten Sie den Scanner auf den Werkszustand
zurlicksetzen.

VORSICHT: Dieser Vorgang l6scht alle Informationen, die Sie auf
dem Scanner gespeichert haben. Bevor Sie den Scanner
zuriicksetzen, versuchen Sie ihn aus- und dann wieder
einzuschalten, um zu sehen, ob der Scanner dann richtig
funktioniert. Setzen Sie den Scanner nur dann zuriick, wenn Sie
sich sicher sind, dass er nicht mehr richtig funktioniert.

1. Schalten Sie Ihren Scanner aus.

2. Wahrend Sie 2, 9 und Hold gedriickt halten, schalten Sie den
Scanner wieder ein.
Es dauert ungefahr 5 Sekunden, um den Scanner zuriickzusetzen.
CLEAr wird angezeigt.

Allgemeiner Gebrauch

. Schalten Sie den Scanner aus, bevor Sie den Strom abschalten.

. Fur den Fall, dass der Speicher verloren geht, schreiben Sie die
programmierten Frequenzen auf.

. Falls der Speicher verloren ist, programmieren Sie einfach jeden

Kanal erneut. Die Anzeige zeigt 000.0000 auf allen Kanalen an,
wenn der Speicher geldscht wurde.

. Driicken Sie immer jeden Knopf fest bis Sie den Eingabeton fir
die Tasteneingabe héren.

Ort der Aufbewahrung/Gebrauch
Verwenden Sie den Scanner nicht in sehr feuchter Umgebung wie
z.B. in der Kiiche oder im Bad.

. Setzen Sie das Geréat keinem direkten Sonnenlicht aus und
platzieren Sie das Gerat nicht nahe der Heizung oder
Ventilationsschachten.

. Falls der Scanner starke Interferenzen oder elektrische Stérungen
empfangt, entfernen Sie sich von solchen Storquellen. Falls
moglich liefert eine groRere Erhebung besseren Empfang.
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Reinigen

Halten Sie den Scanner immer trocken. Sollte das Gerat nass werden,
trocknen Sie es sofort. Verwenden Sie den Scanner nur bei normalen
Temperaturen. Handhaben Sie den Scanner mit Vorsicht; nicht fallen
lassen! Lassen Sie den Scanner nicht verstauben oder verschmutzen
und wischen Sie ihn ab und zu mit einem leicht angefeuchteten Tuch ab.

. Schalten Sie den Strom vom Geréat ab, bevor Sie es reinigen.

. Reinigen Sie die AuRenseite des Scanners mit einem milden
Reinigungsmittel.

. Um Kratzer zu vermeiden, gebrauchen Sie keine groben
Scheuermittel oder Lésungen. LCD Fenster nicht reiben!

. Nicht zu viel Wasser gebrauchen!

Birdies

Alle Empfangs-/Sendegerate kdnnen sogenannte “Birdies”
(ungewinschte Signale) empfangen. Falls Ihr Scanner im Scan Modus
stoppt und kein Ton zu héren ist, empfangt das Gerat womdaglich einen
Birdie. Birdies sind intern erzeugte Signale, die aus den elektronischen
Bauteilen des Empfangers stammen.

Dricken Sie auf L/O, um den Kanal zu sperren, dann driicken Sie auf
Scan, um das Scannen fortzusetzen.

Spezifikationen

Kanale: 300
Banke: 10
Sensitivitat (SINAD 12 dB, Nominal)

25,005 MHz (AM) 0,3 uv
54,050 MHz (FM) 0,2 uv
86,275 MHz (FM) 0,2 uv
118,800 MHz (AM) 0,3 uv
127,175 MHz (AM) 0,3 uv
135,500 MHz (AM) 0,3 uv
138,150 MHz (FM) 0,2 uyv
161,9875 MHz (FM) 0,2 uv
173,225 MHz (FM) 0,2 uv
406,875 MHz (FM) 0,2 uyv
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453,250 MHz (FM)
511,9125 MHz (FM)
Betriebstemperatur:
Normal
Close Call
Abtastzeit
Suchrate
Normal
Hyper
Prioritatskanaliiberwachung
Verzdgerung
IF Abweisung (in 453,25 MHz)
IF Frequenzen
1st IF (25-512 MHz)
2nd IF
3rd IF
Eingebauter Lautsprecher
Audio-Output
Eingebauter Lautsprecher
Kopfhorer (L-ch)
Stromaufnahme
Rauschunterdriickt
Gesamtleistung
Erforderliche
Energieversorgung

0,2 pV
0,2 pV

—20°C to +60°C
-10°C to +50°C
90 Kanale pro Sekunde (max.)

90 Schritte pro Sekunde (max.)
270 Schritte pro Sekunde (max.)
2 Sekunden

2 Sekunden

80 dB

265,5050-265,6000 MHz
21,3 MHz

450 kHz

24 Ohm, 0,8W Max (32 @)

360mW nominal (24 Ohm)
4mW nominal (32 Ohm)

120 mA
280 mA

2 AA Alkaline Batterien (3V DC) oder
2 AA aufladbare Ni-MH Batterien (2.4V DC) oder
mit PC via USB Kabel (5.0V DC 500mA) verbinden

Antenne:
Externe Anschlussbuchsen:
Kopfhérerbuchse (3.5mm)

50 Ohm (Impedanz)
Antennenbuchse (BNC Typ)

USB Anschluss (5pin Mini USB B Typ)

GroRe:
Gewicht:

Deutsch

67mm. (W) x 32.7mm. (D) x115mm (H)
175g (ohne Antenne und Batterie)
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Service-Hinweise und Dokumentation

Die komplette technische Dokumentation wird regelmafig aktualisiert.
Sie kénnen die neuesten Versionen der Handbuicher, technische
Unterlagen und Konformitatserklarung, sowie Service-Hinweise oder
die Haufig gestellten Fragen (FAQ) jederzeit von unserem Server
unter

http://www.service.alan-electronics.de

Sollten Sie ein Problem mit Ihrem Gerat haben, sehen Sie sich bitte
die Service-Hinweise oder die haufig gestellten Fragen (FAQ) an,
bevor Sie lhren Scanner an unseren Service Center senden.

Optionales Zubehér
Albrecht empfiehlt das folgende Zubehdr. Dies sind nur Beispiele, Sie
finden eine ganze Bandbreite an Zubehorteilen in unserem Katalog.

Bestell-Nr. Zubehorteil
6158 Magnetische Mini-Antenne Albrecht Miniscan
6156 AE Maxiscan, BNC Flexantenne 25-1300 MHz
61700 Station Antenne Albrecht Allband
7120 Zusatzlautsprecher CB 20
71450 Ohrhérer
73671 AC Adapter 230V

Europdische Gewdéhrleistung von 2 Jahren

Der Lieferant, Handler oder Einzelhandler garantiert dem
Originalkaufer dieses Produktes im Falle, dass er, wenn dieses
Produkt oder ein Teil davon bei normaler Verwendung und
Bedingungen bewiesenermallen Materialdefekte oder
Verarbeitungsfehler innerhalb von 2 Jahren nach Verkaufsdatum
aufzeigt, diese(n) Defekt(e) reparieren wird oder mit einem neuen oder
Uberholten Produkt (nach Ermessen des Unternehmens) ohne Kosten
fur Teile und Reparaturarbeiten ersetzt. Um Reparatur oder Ersatz
gemal dieser Garantiebestimmungen zu erhalten, muss dieses
Produkt mit Garantienachweis (z.B. Rechnung mit Verkaufsdatum),
Spezifizierung des/r Defekte(s) beim Lieferanten, Handler oder seinem
autorisierten Service-Center eingereicht werden.
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Die Firma tbernimmt keine Haftung fiir die Kommunikationsreichweite
dieses Produktes.

Die Garantie gilt nicht fiir Produkte oder Teile davon die, nach
Ermessen der Firma, durch Veranderungen am Gerat, falsche
Installation, falsche Handhabung, Missbrauch, Fahrlassigkeit, Unfall
oder durch Entfernen oder Unkenntlichmachung der Fabrik-
Seriennummer/des Barcodes Schaden erlitten haben. Die Garantie gilt
nicht fiir Zubehorteile oder Probleme, die von nicht-genehmigten
Zubehorteilen wie z.B. Batterien, externen Stromversorgern, externen
Antennen, Ohrhorern, Lautsprechern verursacht wurden, und Gber
Stromspannung, die durch externe Stromversorger, Gliihlampen,
zerbrochene Antennen, zerbrochene integrierte Gurtelclips,
zerbrochene oder beschadigte Acryl-Glasfenster und Schrankteile
verursacht wurden.

Kontaktieren Sie bitte den Handler oder die Person, wo Sie lhren
Albrecht Scanner gekauft haben.

Regeln zur Wiederverwertung

Neue europaische Richtlinien fiir das Recycling von nicht
mehr verwendeten elektronischen Teilen verbieten die
Entsorgung solcher Teile im normalen Hausmdill.

Sollten Sie lhren Scanner nicht mehr gebrauchen wollen,
bringen Sie ihn zu einer 6rtlichen Sammelstelle, die nur fir
elektronischen Mull bestimmt ist. I

Dies ist Ihr Beitrag, die Umwelt sauber zu halten und hilft
allen Beteiligten bei besserem Recycling.
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Konformitatserklarung

Alan Electronics GmbH, DaimlerstraBe 1k, 63303 Dreieich,
Deutschland
Wir versichern, dass unser Produkt AE75H den essentiellen
Anforderungen und anderen relevanten Bestimmungen der R&TTE
Bestimmungen des Rats der EU entsprechen.
Eine detaillierte Konformitatserklarung auf dem neuesten Stand gibt es
unter

www.service.alan-electronics.de

© 2013 Alan Electronics GmbH

Daimlerstr. 1 k D- 63303 Dreieich, Deutschland
www.alan-electronics.de
www.albrecht-online.de

Download-Server fiir technische Dokumentation:
www.service.alan-electronics.de

Technische Anfragen und moégliche Reparaturen:
E-Mail: service@alan-electronics.de
Fax: (+49) (0)6103-94 81 60

Reparaturanfragen:
Telefon: (+49) (0)6103 94 81 22

Alle Rechte vorbehalten.

40 Deutsch


http://www.service.alan-electronics.de/
http://www.service.alan-electronics.de/

	Lieferumfang
	Einführung
	Hinweise zur rechtlichen Situation
	Schnellstart
	AE75H Leistungsmerkmale
	Frequenzbereich
	Band-Plan 1
	Band-Plan 2
	Was sind Bänke?
	Kanal-Speicherbänke
	Service-Suchbänder
	Individuelle Suchbereiche

	Installation
	Scanner einrichten
	Antenne verbinden
	Schließen Sie optionale Ohrhörer / Kopfhörer an
	Einen optionalen Zusatzlautsprecher anschließen
	Einstellen des Gürtelclips

	Energieversorgung Scanner
	Scanner einschalten
	Einstellung der Rauschsperre


	AE75H Steuerung und Anzeige
	Hardware Beschreibung
	Tastatur
	Scroll-Kontrollknopf

	LC Anzeige

	Betrieb
	Suchvorgang
	Schnellsuche
	Individuelle Suche
	Service-Suche

	Speichern von Frequenzen
	Löschen einer gespeicherten Frequenz

	Scannen
	Kanalbänke aktivieren/deaktivieren
	Scannen der gespeicherten Kanäle
	Manuelles Wählen eines Kanals


	Spezielle Features
	CloseCall® RF Capture - Nahbereichsscan
	Close Call Betriebs-Modus
	Verwenden des Close Call Modus

	Sperren von Kanälen und Frequenzen
	Zeitweiser Lock Out
	Permanenter Lock Out
	Entsperren von zeitweisen Sperren
	Entsperren nicht permanenter Sperren

	Priorität
	Verzögerung
	Frequenzschritt
	Modulationsart
	Tastensperre
	Hintergrundbeleuchtung
	PC Programmierung

	Fehlersuche/-behebung
	Pflege und Wartung
	Scanner zurücksetzen
	Allgemeiner Gebrauch
	Ort der Aufbewahrung/Gebrauch
	Reinigen
	Birdies

	Spezifikationen
	Optionales Zubehör
	Europäische Gewährleistung von 2 Jahren
	Regeln zur Wiederverwertung

	Konformitätserklärung
	AE75H user manual A6 eng_2.3.pdf
	What´s in the Box
	Precautions
	Earphone Warning!
	Warning!
	Introduction
	Legal notes:
	Quickstart
	AE75H Feature Highlights
	Frequency Range
	Band Plan 1
	Band Plan 2
	What are Banks?
	Channel Storage Banks
	Service Search Bands
	Custom Search Ranges

	Setup
	Setting up the Scanner
	Connect the Antenna
	Connect an Optional Earphone/Headphone
	Connecting an Optional Extension Speaker
	Adjusting the Belt Clip

	Powering the Scanner
	Installing Non-Rechargeable Batteries
	Installing Rechargeable Ni-MH Batteries
	Charging the Ni-MH Batteries through USB Connection
	Low Battery Alert

	Turn on the Scanner
	Adjust Squelch


	AE75H Controls and Display
	Hardware Description
	Keypad
	Scroll control knob

	LC Display

	Operation
	SEARCHING
	Quick Search
	Custom Search
	Service Search

	Storing Frequencies
	Erasing a Stored Frequency

	Scanning
	Enabling/Disabling Channel Banks
	Scan the Stored Channels
	Manually Select a Channel


	Special Features
	CloseCall® RF Capture
	Close Call Operation Mode
	Using Close Call Mode

	Locking out Channels and Frequencies
	Temporary Lock Out
	Permanent Lock Out
	Unlock Temporary Lock Out
	Unlock Permanent Lock Out

	Priority
	Delay
	Step frequency
	Modulation Type
	Keylock
	Backlight
	PC Programming

	Troubleshooting
	Care and Maintenance
	Resetting the Scanner
	General Use
	Location
	Cleaning
	Birdies

	Specifications
	Optional Accessories
	European 2 years warranty
	Recycling Rules

	Declaration of Conformity

	AE75H user manual_2.3 French.pdf
	CONTENU DE LA BOÎTE
	PRÉCAUTIONS
	PRÉCAUTIONS D'UTILISATION DES ÉCOUTEURS !
	AVERTISSEMENT !
	INTRODUCTION
	Utilisation légale d'un scanner
	PRINCIPALES CARACTÉRISTIQUES DU RÉCEPTEUR AE75H
	PLAGE DE FRÉQUENCES
	PLAN DE BANDE 1
	PLAN DE BANDE 2

	BANQUES DE FRÉQUENCES
	Banques de canaux
	Bandes de recherche de service
	Limites de recherche personnalisée

	INSTALLATION
	PRÉPARATION DU RÉCEPTEUR
	Branchement de l'antenne
	Branchement d'un casque ou d'écouteurs
	Branchement d'un haut-parleur externe
	Réglage de la pince pour ceinture

	ALIMENTATION ÉLECTRIQUE DU RÉCEPTEUR
	Installation de piles non rechargeables
	Installation de piles rechargeables Ni-MH
	Chargement des piles Ni-MH via une liaison USB
	Indication de bas niveau de la tension d'alimentation

	MISE EN ROUTE DU RÉCEPTEUR
	Ajustement de la réduction de bruit


	ÉLÉMENTS DE COMMANDE ET INFORMATIONS AFFICHÉES SUR L'ÉCRAN DU AE75H
	DESCRIPTION DES ÉLÉMENTS DE COMMANDE
	Clavier
	Bouton de défilement

	ÉCRAN LCD

	UTILISATION
	RECHERCHE
	Recherche rapide
	Recherche personnalisée
	Recherche de service

	ENREGISTREMENT DE FRÉQUENCES
	Suppression d'une fréquence qui a été enregistrée

	BALAYAGE
	Activation/désactivation d'une banque de canaux
	Balayage des canaux qui ont été enregistrés
	Sélection manuelle d'un canal


	FONCTIONS SPÉCIALES
	CAPTURE RF CLOSECALL®
	Instructions d'utilisation du mode Close Call
	Utilisation du mode Close Call

	VERROUILLAGE DE CANAUX ET DE FRÉQUENCES
	Verrouillage temporaire
	Verrouillage permanent
	Annulation d'un verrouillage temporaire
	Annulation d'un verrouillage permanent

	PRIORITÉ
	DÉLAI
	INCRÉMENT EN FRÉQUENCE
	TYPE DE MODULATION
	VERROUILLAGE DES TOUCHES
	RÉTROÉCLAIRAGE
	PROGRAMMATION DU RÉCEPTEUR DEPUIS UN ORDINATEUR

	GUIDE DE DÉPANNAGE
	NETTOYAGE ET ENTRETIEN
	RÉINITIALISATION DU RÉCEPTEUR
	RECOMMANDATIONS GÉNÉRALES
	EMPLACEMENT
	NETTOYAGE
	DISTORSIONS

	SPÉCIFICATIONS
	Accessoires facultatifs
	Garantie européenne de 2 ans
	Mise au rebut - recyclage

	Déclaration de conformité



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice





